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Gestützt auf Art. 20 der Gemeindeordnung erlässt der Gemeinderat die nachfolgende 
Geschäftsordnung: 
 
  
 I. Allgemeine Grundsätze 
  
  
 Art. 1 
  
Wirkungs- 
orientierte  
Verwaltungs- 
führung 

Die Gemeindeführung orientiert sich an den Grundsätzen der wir-
kungsorientierten Verwaltungsführung. Dem Gemeinderat obliegt 
die politische und strategische Führung. Dem Gemeindeschreiber 
die operative Führung der Verwaltung (Art. 20, 38 Gemeindeord-
nung). 

  
  
 Art. 2 
  
Oberaufsicht 
über Gemein-
deverwaltung 

Der Gemeinderat übt seine Oberaufsicht über die Gemeindever-
waltung (Art. 21, 22 Gemeindeordnung) durch das Einholen von 
Berichten sowie den Erlass genereller Vorgaben und Weisungen 
aus. Er ist für ein wirkungsvolles Controlling besorgt. 

  
  
 Art. 3 
  
Kollegial- 
behörde 

1Der Gemeinderat ist eine Kollegialbehörde (Art. 18 Gemeinde-
ordnung). 
2Die Ratsmitglieder sind dem Mehrheitsentscheid verpflichtet. Der 
Gemeinderat kann auf Antrag mit Mehrheitsentscheid für einzelne 
Geschäfte die Aufhebung der Kollegialitätspflicht beschliessen. 

  
  
 II. Verfahren 
  
  
 Art. 4 
  
Entscheid-
fassung 

1Der Gemeinderat ist entscheidfähig, wenn mindestens vier Mit-
glieder anwesend sind (§17 Verwaltungsrechtspflegegesetz). An-
träge aus einem Ressort dürfen nur in Anwesenheit des Ressort-
zuständigen oder, in seinem Einvernehmen, des Stellvertreters 
behandelt werden. 
2Massgebend ist die Mehrheit der Stimmenden. Bei Stimmen-
gleichheit ist der Antrag angenommen, für den der Vorsitzende 
gestimmt hat. 
3Es wird offen abgestimmt. 
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 Art. 5 
  
Ausstand Es gilt die Ausstandspflicht gemäss Vorschriften des Gesetzes 

über die Verwaltungsrechtspflege (§ 7 Verwaltungsrechtspflege-
gesetz). 

  
  
 Art. 6 
  
Amtsgeheimnis 1Die Mitglieder des Gemeinderates sind an das Amtsgeheimnis 

gebunden.  
2Insbesondere untersagt ist die Bekanntgabe von Geheimnissen, 
die in der Eigenschaft als Behördenmitglieder in Erfahrung ge-
bracht wurden, ohne dass dafür ein gesetzlicher Rechtfertigungs-
grund besteht. 

  
  
 Art. 7 
  
Zirkulations-
entscheid 

1In dringlichen Fällen kann der Gemeinderat Entscheide auf dem 
Zirkulationsweg fassen, sofern nicht ein Mitglied die Beratung in 
einer Sitzung verlangt. 
2Zirkulationsentscheide bedürfen der Zustimmung von mindes-
tens vier Ratsmitgliedern. 

  
  
 Art. 8 
  
Präsidial- 
entscheid 
 

Kann der Gemeinderat in Angelegenheiten, die keinen Aufschub 
zulassen, rechtzeitig weder einberufen noch auf dem Zirkularweg 
erreicht werden, so verfügt der Gemeindepräsident an seiner 
Stelle. Er informiert den Gemeinderat mittels nachträglichem 
Traktandum an der nächsten Sitzung über den Entscheid. 

  
  
 III. Ablauf 
  
  
 Art. 9 
  
Sitzungen Die Sitzungen des Gemeinderates finden in der Regel alle zwei 

Wochen statt. Sitzungstermin ist in der Regel Montag.Eine aus-
serordentliche Sitzung findet auf Einladung des Gemeindepräsi-
denten aufgrund anstehender Geschäfte oder auf Antrag von drei 
Mitgliedern statt. 
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 Art. 10 
  
Unterlagen 1Die Unterlagen der Gemeinderatssitzung, bestehend aus: 

a. Sitzungseinladung mit Traktandenliste; 
b. Protokoll der letzten Sitzung; 
c. Traktanden, inklusive für die Meinungsbildung wesentliche 

Unterlagen; 
werden bis vier Tage vor der Sitzung in der elektronischen Ge-
schäftsverwaltung (CMI) publiziert. 
2Der Gemeinderat wird mittels Email über die Publikation infor-
miert. 
3Zusätzliche Unterlagen wie A-Mappe, Geschäfte mit grossforma-
tigen Plänen, liegen vier Tage vor der Sitzung (Donnerstag-
Abend, 18.00 Uhr) im Sitzungszimmer zur Einsicht auf. Die we-
sentlichen Bestandteile der A-Mappe werden zudem in der elekt-
ronischen Geschäftsverwaltung (CMI) publiziert. 

  
  
 Art. 11 
  
Traktanden 1Die Traktandenliste unterscheidet A- und B- Geschäfte. 

2A-Geschäfte sind Diskussions- und Meinungsbildungsgeschäfte. 
Diese umfassen vor allem gemeindeautonome Themen oder 
Themen von bedeutender Tragweite für die Gemeinde. A-Ge-
schäfte werden im ersten Teil der Sitzung behandelt. 
3Bei allen übrigen Geschäften handelt es sich um B-Geschäfte.  
B-Geschäfte werden im zweiten Teil der Sitzung behandelt. 
4Für Entscheide und Vorberatungen sind Geschäfte ausdrücklich 
zu traktandieren. 
5Im Anschluss an die traktandierten Geschäfte erfolgen Orientie-
rungen aus den Ressorts und der Austausch von Informationen. 
6Zur Beratung einzelner Traktanden können Gemeindeangestellte 
oder externe Sachverständige beigezogen werden.  
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 Art. 12 
  
Anträge 1Anträge an den Gemeinderat aus den Ressorts sind durch die 

zuständige Verwaltungsstelle, ausformuliert mit Antrag, Begrün-
dung und erforderlichen Beilagen, bis Dienstag in der elektroni-
schen Geschäftsverwaltung (CMI) zu erfassen und zur Verfügung 
der Gemeinderatskanzlei zu stellen. Dies erfolgt entweder mittels 
direkter Traktandierung oder durch senden einer entsprechenden 
Aktivität an die Gemeinderatskanzlei. Die Anträge sind vor der 
Überweisung an die Gemeinderatskanzlei durch den Ressortver-
antwortlichen freizugeben. 
 

  
 Art. 13 
  
Geschäfts- 
kontrolle 

Es wird eine nach Ressorts gegliederte Geschäftskontrolle mit 
den noch zu erledigenden Aufträgen des Gemeinderates an die 
Ratsmitglieder geführt. 

  
  
 Art. 14 
  
Verschiedenes 
und Umfrage 

1Anschliessend an die ordentlichen Traktanden erfolgt die Allge-
meine Umfrage. Die hier vorgebrachten Anliegen werden nicht 
protokolliert. Es werden keine Entscheide gefasst. 
2Die Allgemeine Umfrage dient insbesondere zum Austausch fol-
gender Informationen: 
a. Der Gemeinderat wird zu einer Vielzahl von Veranstaltungen 

eingeladen. Für die Einladungen an den Gemeinderat gilt, 
wenn die Anwesenheit des Gemeindepräsidenten oder des 
Vize-Gemeindepräsidenten nicht notwendig ist, dass der 
Ressortchef an der Veranstaltung teilnehmen soll; 

b. Gemeinderäte, die Einsitz in regionalen oder überregionalen 
Kommissionen oder anderen Institutionen haben, orientieren 
über deren Tätigkeiten. 

  
  
 Art. 15 
  
Protokoll 1Die Protokollführung im Gemeinderat obliegt dem Gemeinde-

schreiber. Der Gemeinderat bestimmt die Stellvertretung. 
2Das Protokoll umfasst die wesentlichen Verhandlungen, insbe-
sondere Anträge und Abstimmungsergebnisse zu den Entschei-
den. 
3Das Protokoll wird in der Regel bis zwei Tage nach der Sitzung 
in der elektronischen Geschäftsverwaltung (CMI) publiziert und 
an der nächsten Sitzung zur Genehmigung vorgelegt. 
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 Art. 16 
  
Mitteilung der 
Entscheide 

1Entscheide und Erwägungen des Gemeinderates werden den 
Betroffenen durch Protokollauszug oder in Briefform mitgeteilt. 
2Die Mitteilung – allenfalls als Vorinformation in Kurzform – erfolgt 
in der Regel spätestens bis zum Ende der laufenden Woche. 

  
  
 Art. 17 
  
Publikation 1Verhandlungen und Entscheide von Allgemeinem Interesse sind, 

in angemessener Weise zu publizieren. Die Publikation erfolgt 
alle 14 Tage in den Ermatinger Geschäftsmitteilungen und auf der 
Homepage der Gemeinde. 
2In besonderen Fällen kann die Information vorgezogen oder in 
anderer Form (z.B. Pressekonferenz) erfolgen. Diese Fälle sind 
im Gemeinderat abzusprechen. 

  
  
 IV. Ressorts 
  
  
 A. Der Gemeinderat 
  
 Art. 18 
  
Aufteilung Die Gemeinderatsgeschäfte werden in Ressorts aufgeteilt, für die 

je ein Mitglied des Gemeinderates zuständig ist. Gliederung und 
Abgrenzung der Ressorts sind in der Beilage A festgehalten. 

  
  
 Art. 19 
  
Dauer 1Ressortabgrenzung und Ressortzuteilung erfolgen in der Regel 

für eine Amtsdauer. 
2Änderungen in der Abgrenzung und in der Ressortzuteilung sind 
in besonderen Fällen (z.B. nach einer Ersatzwahl) auf Entscheid 
des Gemeinderates auch während der Amtsdauer möglich. 

  
  
 Art. 20 
  
Organisation 
der Gemeinde- 
verwaltung 

Die Organisation der Gemeindeverwaltung erfolgt nach verwal-
tungsmässigen Erfordernissen. Sie muss sich nicht mit der Res-
sortgliederung für die politischen und strategischen Führung de-
cken. 
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 Art. 21 
  
Aufgaben Die Leitung eines Ressorts umfasst folgende Aufgaben: 

a. Formulierung der kurz- und mittelfristigen Zielsetzungen und 
Aufzeigen der künftigen Aufgaben zuhanden des Gemeinde-
rates (Beobachtung der massgebenden Randbedingungen, 
Entwicklungen und öffentlichen Bedürfnisse, Aufzeigen eines 
allfälligen Handlungsbedarfs durch die Gemeinde, Setzung 
von Prioritäten, Vorschläge für konkrete Massnahmen); 

b. Ausarbeitung von allfälligen Leistungsaufträgen und Zielen 
an Verwaltungsabteilungen oder externe Institutionen zuhan-
den des Gemeinderates; 

c. Vertreten des Budgets und spezieller Ausgabeposten sowie 
Investitions- und Finanzplan im Gemeinderat und gegebe-
nenfalls gegenüber den Stimmberechtigten. Die Erarbeitung 
des Budgets erfolgt durch die zugewiesene Verwaltungsstel-
le, welcher die ausserordentlichen Budget- oder Investitions-
beträge übermittelt werden; 

d. Vertreten der Anträge im Gemeinderat; 
e. Strategische Begleitung von Projekten, die zu Gemeinderats-

entscheiden führen; 
f. Führung der zugeordneten Kommissionen und Arbeitsgrup-

pen; 
g. Wahrung der zugeordneten Delegationen; 
h. Konsultative Mitwirkung bei wichtigen verwaltungsmässigen 

Entscheiden im Kompetenzbereich des Gemeindepräsiden-
ten oder des Gemeindeschreibers. 

  
  
 Art. 22 
  
Zugeordnete 
Verwaltungs-
stelle / Aufga-
ben 

1Die Organisation der Gemeindeverwaltung erfolgt nach verwal-
tungsmässigen Erfordernissen. Sie muss sich nicht mit der Res-
sortgliederung decken.  
2Die zugeordnete Verwaltungsstelle hat folgende Aufgaben: 
a. Durchführung von Abklärungen, Beschaffung von Unterlagen, 

Erteilung von Auskünften; 
b. Vorlage der für ein wirkungsvolles Controlling des Gemeinde-

rates erforderlichen Berichte und Kennzahlen; 
c. Erarbeitung der notwendigen Unterlagen für die Budgetierung 

sowie für die Investitions- und Finanzplanung, Vorberatung 
Budgetentwurf mit der Zuständigen oder dem Zuständigen 
des Ressorts; 

d. Erarbeitung der Grundlagen sowie Ausfertigung von Anträ-
gen an den Gemeinderat, Vorbesprechung mit dem Zustän-
digen des Ressorts; 

e. Teilnahme an den Kommissionssitzungen; 
f. Besorgung der Protokollführung in den Kommissionen sowie 

der Korrespondenz für das Ressort. 
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 Art. 23 
  
Operative Füh-
rung 

1Die operative Führung der Verwaltungsabteilung und damit auch 
die Verantwortung für den Vollzug der Entscheide von Gemeinde-
rat und Kommissionen obliegt dem jeweiligen Abteilungsleiter. Er 
ist entsprechend vollumfänglich visumsberechtigt. 
2Die operative Führung der gesamten Verwaltung obliegt gemäss 
Gemeindeordnung dem Gemeindeschreiber. In operativer Hin-
sicht sind die Abteilungsleiter ihm unterstellt. Der Gemeinde-
schreiber ist Personalchef. 

  
  
 Art. 24 
  
Oberaufsicht Die Oberaufsicht des Gemeinderates über die Gemeindeverwal-

tung (Art. 21, Gemeindeordnung) erfolgt somit über den Gemein-
deschreiber. Er hat gegenüber dem Gemeinderat Rechenschaft 
abzulegen. 

  
  
 Art. 25 
  
Abgrenzungen 
der Zuständig-
keiten 

Die Abgrenzung der Zuständigkeiten zwischen Gemeinderat und 
Verwaltung werden in einer separaten Weisung festgehalten. 
 

  
  
 V. Kommissionen / Arbeitsgruppen 
  
  
 Art. 26 
  
Zweck Zur selbständigen Erledigung der zugewiesenen Geschäfte bzw. 

zur Antragstellung an den Gemeinderat werden für gewisse Auf-
gabenbereiche Kommissionen (Art. 33 Gemeindeordnung) oder 
Arbeitsgruppen mit oder ohne Entscheidungsbefugnis eingesetzt. 

  
  
 Art. 27 
  
Konstituierung 1Der Vorsitz der Kommissionen obliegt in der Regel einem Mit-

glied des Gemeinderates (Art. 34 Gemeindeordnung). 
2Im Übrigen konstituieren sich die Kommissionen/Arbeitsgruppen 
selbst. 
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 Art. 28 
  
Bericht- 
erstattung 

Sitzungsprotokolle von Kommissionen und Arbeitsgruppen wer-
den dem Gemeinderat mittels A-Mappe in elektronischer Form 
(CMI) zur Kenntnis gebracht. 

  
  
 Art. 29 
  
Zusammen- 
setzung 

Die Zusammensetzung der Kommissionen / Arbeitsgruppen so-
wie die massgebende Rechtsgrundlage sind in Beilage B festge-
halten. 

  
  
 VI. Delegation 
  
  
 Art. 30 
  
Weisungs- 
gebundenheit 

Vom Gemeinderat bestimmte Delegierte in Organisationen und 
Institutionen haben ihr Mandat im Interesse der Politischen Ge-
meinde Ermatingen auszuüben. Sie unterstehen der Weisungs-
befugnis des Gemeinderates. Die Weisung des Gemeinderates 
ist einzuholen für Entscheide von grundsätzlicher Bedeutung. 

  
  
 Art. 31 
  
Bericht- 
erstattung 

Dem Gemeinderat ist über die Tätigkeit und das Geschehen in 
Organisationen und Institutionen Bericht zu erstatten: 
a. Jährlich durch Vorlage von Jahresbericht und Rechnung; 
b. Bei Bedarf sowie vor wichtigen Entscheiden. 

  
  
 VII. Entschädigung 
  
  
 Art. 32 
  
Gemeinderat Die Entschädigung der Mitglieder des Gemeinderates wird in ei-

nem separaten Entscheid des Gemeinderates geregelt. 
  
  
 Art. 33 
  
Gemeinde- 
präsident 

Besoldung und Spesenentschädigung des Gemeindepräsidenten 
werden in einem separaten Entscheid des Gemeinderates gere-
gelt. 
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 Art. 34 
  
Kommissionen / 
Arbeitsgruppen 

Sitzungsgeld und Spesenentschädigung der Kommissionen / Ar-
beitsgruppen werden in einem separaten Entscheid des Gemein-
derates geregelt. 

  
  
 VIII. Schlussbestimmungen 
  
  
 Art. 35 
  
Inkrafttreten Diese Geschäftsordnung tritt rückwirkend auf den 01. Juni 2019 

in Kraft und ersetzt diejenige vom 01. August 2002 mit Änderun-
gen vom 18. Juni 2004, 04. Juli 2011 und 15. Juni 2015. 

  
  
 Art. 36 
  
Überprüfung Die Geschäftsordnung ist sporadisch auf ihre Zweckmässigkeit zu 

überprüfen und nötigenfalls anzupassen. 
  
  
 Art. 37 
  
Änderungen Änderungen erfordern einen Gemeinderatsentscheid. 
  
  
Vom Gemeinderat entschieden am: 10. Februar 2020 
  
Sig. Gemeindepräsident Sig. Gemeindeschreiber 
  
 



Geschäftsordnung des Gemeinderates Beilage A 
 
Ressortgliederung Legislatur 2019 – 2023 
 
 
Wesentlicher Zuständigkeitsbereich Zuständig/  

Stellvertretung 
Kommissionen Delegationen 

Ressort Verwaltung, Hochbau und Planung 
- Verwaltung 
 - Gastgewerbe 
 - Bürgerrecht 
 - Hundewesen 
 - Mietwesen 
 - Veranstaltungen 
 - Kulturförderung / -beiträge 
 - Archiv 
 - Flurwesen 
 - Datenschutz 
- Abstimmungen und Wahlen 
- Öffentlichkeitsarbeit 
- Standort- und Wirtschaftsförderung 
- Liegenschaften der Gemeinde (Verwaltungsvermögen) 
- Badeanlagen (Strandbad) 
- Sport 
- Tourismus 
- Bauwesen 
 - Baubewilligungsverfahren, Baupolizei 
- Planungswesen 
 - Ortsplanung, Sondernutzungsplanung 
 - Erschliessungen 
- Öffentlicher und regionaler Verkehr 
- Denkmalpflege 
- GIS 
- Raum+ 
- Umweltschutz 
- Abwasseranlagen 
 

 
Urs Tobler / 
Thomas Ribi (Stv.) 

 
- Baukommission (Vorsitz) 
- Flurkommission (Vorsitz) 

 
- VTG (Delegierter) 
- Wasserversorgung Region 

Kreuzlingen (Vorstand) 
- Schlichtungsbehörde (Vi-

ze-Präsident) 
- Stiftung Museum Ermatin-

gen (Delegierter) 
- Regionale Planungsgruppe 

Kreuzlingen (Delegierter) 
- Regio+ Untersee und 

Rhein (Präsident) 
- Thurgau Tourismus (Dele-

gierter) 
- URh-Schifffahrt (Delegier-

ter) 
- TG Wanderwege (Dele-

gierter) 
- Abwasser-Zweckverband 

Untersee (BK-Mitglied) 
- Verein Kultursee (Delegier-

ter) 



  Seite 2 von 3 
 

Ressort Finanzen 
- Finanzen 
- Internes Kontrollsystem (IKS) 
- Steuern 
- Gebühren 
- Informatik 
- Versicherungswesen 
- Liegenschaften der Gemeinde (Finanzvermögen) 

 
Janine Lallemand /  
Urs Tobler (Stv.) 

 
- Flurkommission (Mitglied) 

 
- Abwasser-Zweckverband 

Untersee (Delegierter) 
- Pensionskasse Gemeinde 

(Arbeitgebervertreter) 
 

Ressort Gesundheit und Soziales 
- Vereine 
- AHV / IV / EO / FAK 
- Obligatorische Krankenversicherung (Case Management) 
- Öffentliche Sozialhilfe 
- Freiwillige Finanz- und Vermögensverwaltung 
- Asylwesen 
- Spitalexterne Hilfe und Pflege (Spitex u.a.) 
- Suchtprävention 
- Berufsbeistandschaft 
- Jugend- und Familienberatung 
- Jugend-, Erwachsenen- und Alters-Politik 
- Kirchen / Schulen 
 

 
Sandro Usznula /  
Reto Sturzenegger 
(Stv.) 

 
- Flurkommission (Mitglied) 
- Fürsorgekommission 

(Vorsitz) 

- Lungenliga Thurgau (De-
legierter) 

- Spitex Kreuzlingen (Dele-
gierter)  

- Rheumaliga Thurgau (De-
legierter) 

- Perspektive Thurgau (De-
legierter) 

- Regionale Berufsbeistand-
schaft See (Vorstand) 

- Abwasser-Zweckverband 
Untersee (Delegierter) 

- Verein Jugend + Freizeit 
(Vorstand) 

- Bibliothekkommission (De-
legierter) 

 
Ressort Land- und Forstwirtschaft, Bootsstationierung 
- Wald- Forst- und Landwirtschaft,  
- Fischerei  
- Jagd 
- Friedhof und Bestattungswesen 
- Bootsstationierung 
- Wald- und Flurstrassen  
 

 
Thomas Ribi /  
Janine Lallemand (Stv.) 
 

 
- Bootsstationierungskom-

mission (Vorsitz) 
- Flurkommission (Mitglied) 
- Feuerschutzkommission 

(Mitglied) 
- Friedhofkommission (Vor-

sitz) 
 

 
 Regionale Planungsgrup-

pe Kreuzlingen (Ersatzre-
visor) 

Ressort Sicherheit 
- Prävention und Schadensbekämpfung 
 - Feuerwehr 

 
Reto Sturzenegger / 
Sandro Usznula (Stv.) 

 
- Feuerschutzkommission 

(Vorsitz) 

 
- Zivilschutzregion Kreuzlin-

gen (Mitglied) 
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 - Zivilschutz / Militär 
 - Feuerschau 
 - Feuerungskontrolle 
 - Kaminfegerdienst 
- Regionaler Führungsstab 
- Schiessanlagen 
- Ordnungsdienst 
 

- Flurkommission (Mitglied) 
- Fürsorgekommission 

(Mitglied) 
- Verkehrskommission 

(Mitglied) 

- Abwasser-Zweckverband 
Untersee (Delegierter) 

- Wasserversorgung Region 
Kreuzlingen (1. Ersatzde-
legierter) 

- Regionale Berufsbeistand-
schaft See (Delegierter) 

Ressort Technische Werke 
- Energieversorgung 
- Wasserversorgung 
- Unterhalt Leitungsnetz 
- Gasversorgung 
- Abfallbeseitigung 
- Kommunikationsnetze 
 

 
Patrick Baumann / 
Lukas Bügler (Stv.) 

 
- Friedhofkommission (Mit-

glied) 
- Flurkommission (Mitglied) 

 
- EKT (Delegierter) 
- Abwasser-Zweckverband 

Untersee (Delegierter) 
- Wasserversorgung Region 

Kreuzlingen (Delegierter) 
- KVA Thurgau (Delegierter) 
- Regionale Tierkörper-

sammelstelle (Delegierter) 
 

Ressort Tiefbau 
- Öffentliche Gewässer 
- Strassen, Plätze, Trottoirs 
- Spiel- und Sportplätze, Parkanlagen 
- Verkehr 
- Signalisationen 
 
 

 
Lukas Bügler / 
Patrick Baumann (Stv.) 

 
- Flurkommission (Mitglied) 
- Verkehrskommission 

(Vorsitz) 

 
- Abwasser-Zweckverband 

Untersee (Delegierter) 
- Wasserversorgung Region 

Kreuzlingen (2. Ersatzde-
legierter) 

 

 
Stand: 12. Juli 2022 



Geschäftsordnung des Gemeinderates Beilage B 
 
Zusammenstellung über Mitgliedschaften in Kommissionen, Zweckverbänden, Institutionen, Vereinen, Arbeits- und Interessengemeinschaften 
 
 

Kommission / Arbeitsgruppe / Delegierung Ressort Mitglieder / Sekretär 
Abwasser-Zweckverband Untersee Verwaltung / Hochbau und Planung Urs Tobler (BK-Mitglied) 

Reto Sturzenegger (Delegierter) 
Sandro Usznula (Delegierter) 
Janine Lallemand (Delegierte) 
Lukas Bügler (Delegierter) 
Patrick Baumann (Delegierter) 

Arbeitsgruppe Betriebs- und Gestaltungskonzept 
Hauptstrasse Ermatingen 

Tiefbau Lukas Bügler (Vorsitz) 
Urs Tobler (Mitglied) 
Reto Sturzenegger (Mitglied) 
Roger Künzli (Aktuar, Mitglied) 

Arbeitsgruppe Jugend- und Familienkonzept Verwaltung / Hochbau und Planung Urs Tobler (Vorsitz) 
Andrea Läubli (Mitglied) 
Barbara Bossart (Mitglied) 
Marlies Benois (Aktuarin, ohne Stimmrecht) 

Arbeitsgruppe Revision Ortsplanung Verwaltung / Hochbau und Planung Urs Tobler (Vorsitz) 
Thomas Ribi (Mitglied) 
Janine Lallemand (Mitglied) 
Reto Sturzenegger (Mitglied) 
Sandro Usznula (Mitglied) 
Lukas Bügler (Mitglied) 
Patrick Baumann (Mitglied) 
Carl Leuch (Mitglied) 
Jörg Singer (Mitglied) 
Pascal Lüthy (ohne Stimmrecht) 
Jan Grünenfelder (Sekretariat, ohne Stimmrecht) 
Christoph Brugger (Aktuar, ohne Stimmrecht) 
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Arbeitsgruppe Tourismus Verwaltung / Hochbau und Planung Urs Tobler (Vorsitz) 
Urs Keller (Mitglied) 
Hans Herzog (Mitglied) 
Ueli Spreiter (Mitglied) 
Pascal Kreis (Mitglied) 
Shawne Kern (Aktuarin, Mitglied) 

Arbeitsgruppe Vereinsbeiträge Gesundheit und Soziales Sandro Usznula (Vorsitz) 
Urs Tobler (Mitglied) 
Reto Sturzenegger (Mitglied) 
Shawne Kern (Aktuarin, ohne Stimmrecht) 

Baukommission Verwaltung / Hochbau und Planung Urs Tobler (Vorsitz) 
Carl Leuch (Mitglied) 
Jörg Singer (Mitglied) 
1 Vertreter/-in der kant. Denkmalpflege (Mitglied) 
Jan Grünenfelder (Aktuar, Mitglied) 

Bibliothekkommission Gesundheit und Soziales Sandro Usznula (Delegierter) 

Bootsstationierungskommission Land- und Forstwirtschaft, Bootsstationierung Thomas Ribi (Vorsitz) 
Adolf Greuter (Mitglied) 
Urs Rindlisbacher (Mitglied) 
Roman Niedermann (Mitglied) 
Fabienne Bach (Aktuarin, ohne Stimmrecht) 
Horst Marquardt (ohne Stimmrecht) 

EKT Technische Werke Patrick Baumann (Delegierter) 

Feuerschutzkommission Sicherheit Reto Sturzenegger (Vorsitz) 
Thomas Ribi (Mitglied) 
Daniel Bostjancic (Mitglied) 
Severin Hauser (Mitglied) 
Stefanie April (Aktuarin, ohne Stimmrecht) 
Werner Graf (ohne Stimmrecht) 
Urs Rindlisbacher (ohne Stimmrecht) 
Andrea Wälti (ohne Stimmrecht) 
Roger Künzli (ohne Stimmrecht) 
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Flurkommission Verwaltung / Hochbau und Planung Urs Tobler (Vorsitz) 
Thomas Ribi (Mitglied) 
Janine Lallemand (Mitglied) 
Reto Sturzenegger (Mitglied) 
Sandro Usznula (Mitglied) 
Lukas Bügler (Mitglied) 
Patrick Baumann (Mitglied) 
Jan Grünenfelder (Aktuar) 

Friedhofkommission Land- und Forstwirtschaft, Bootsstationierung Thomas Ribi (Vorsitz) 
Patrick Baumann (Mitglied) 
2 Delegierte Gemeinderat Salenstein (Mitglieder) 
1 Delegierter Evang. Kirchgemeinde (Mitglied) 
1 Delegierter Kath. Kirchgemeinde (Mitglied) 
Michèle Rindlisbacher (Aktuarin, Mitglied) 

Fürsorgekommission Gesundheit und Soziales Sandro Usznula (Vorsitz) 
Reto Sturzenegger (Mitglied) 
Natascha Erni (Mitglied) 
Marc Mettler, Pfr. (Mitglied) 
Karin Stauffer (Mitglied) 
Soziale Dienste Steckborn (Aktuariat) 

KVA Thurgau Technische Werke Patrick Baumann (Delegierter) 

Lungenliga Thurgau Gesundheit und Soziales Sandro Usznula (Delegierter) 

Pensionskasse Gemeinde Finanzen Janine Lallemand (Arbeitgebervertreterin) 
Benjamin Kasper (Arbeitnehmervertreter) 

Perspektive Thurgau Gesundheit und Soziales Sandro Usznula (Delegierter) 

Rechnungsprüfungskommission Finanzen Marco Dübendorfer (Vorsitz) 
Heinz Welti 
Walter Bischofberger 

Regio+ Untersee und Rhein Verwaltung / Hochbau und Planung Urs Tobler (Präsident) 

Regionale Berufsbeistandschaft See Gesundheit und Soziales Sandro Usznula (Vorstandsmitglied) 
Reto Sturzenegger (Delegierter) 

Regionale Planungsgruppe Kreuzlingen Verwaltung / Hochbau und Planung Urs Tobler (Delegierter) 

Regionale Tierkörpersammelstelle Technische Werke Patrick Baumann (Delegierter) 

Rheumaliga Thurgau Gesundheit und Soziales Sandro Usznula (Delegierter) 
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Schlichtungsbehörde in Mietsachen Verwaltung / Hochbau und Planung Reto Canal (Vorsitz) 
Caroline Kapfhamer (Vize-Vorsitz) 
Rolf Kunz (Mitglied) 
Hansjörg Zingg (Mitglied) 
Nicole Gadient (Ersatzmitglied) 
Werner Eglauf (Ersatzmitglied) 

Seniorenrat 
(gewählt von Gemeinderäten Ermatingen und 
Salenstein) 

Gesundheit und Soziales Barbara Dössegger (Vorsitz) 
Margrith Pfister (Mitglied) 
Krizan Tadic (Mitglied) 
Hans Weilenmann (Mitglied) 
Heidi Rihs (Mitglied) 
Andrea Schütz (Mitglied) 
Verena Sommer (Mitglied) 

Spitex Kreuzlingen Gesundheit und Soziales Sandro Usznula (Delegierter) 

Stiftung Museum Ermatingen Verwaltung / Hochbau und Planung Urs Tobler (Delegierter) 

TG Wanderwege Verwaltung / Hochbau und Planung Urs Tobler (Delegierter) 

Thurgau Tourismus Verwaltung / Hochbau und Planung Urs Tobler (Delegierter) 

URh-Schifffahrt Verwaltung / Hochbau und Planung Urs Tobler (Delegierter) 

Verein Jugend und Freizeit Gesundheit und Soziales Sandro Usznula (Vorstandsmitglied) 

Verein Kultursee Gesundheit und Soziales Urs Tobler (Delegierter) 

Verkehrskommission Tiefbau Lukas Bügler (Vorsitz) 
Urs Tobler (Mitglied) 
Reto Sturzenegger (Mitglied) 
Othmar Huber (Mitglied) 
Pascale Anders (Mitglied) 
Hans Seger (Mitglied) 
Roger Künzli (Aktuar, Mitglied) 

VTG Verwaltung / Hochbau und Planung Urs Tobler (Delegierter) 

Wasserversorgung Region Kreuzlingen Verwaltung / Hochbau und Planung Urs Tobler (Vorstand) 
Patrick Baumann (Delegierter) 
Reto Sturzenegger (1. Ersatzdelegierter) 
Lukas Bügler (2. Ersatzdelegierter) 

Zivilschutzregion Kreuzlingen Sicherheit Reto Sturzenegger (Delegierter) 

 
Stand: 12. Juli 2022 


